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Release-Informationen zu Version 1.30 
mit Auslieferung zum 25.09.2014. 
 

1 Allgemein 

Im Bereich Basis wurden technische Optimierungen durchgeführt. Das Laden eines Mandan-

ten wird dadurch beschleunigt und das Bearbeiten besonders großer Mandanten (> 250.000 

Buchungen) wird ermöglicht. 

2 Körperschaft- / Gewerbesteuer 

2.1 Hebesätze  

In der Gemeindeliste werden nun immer die Hebesätze des entsprechenden Veranlagungs-

jahres angezeigt.   

Die Infozeile wurde um die in den Unternehmensdaten hinterlegten Hebesätze erweitert. 

Weicht der in der Betriebsstätte hinterlegte Hebesatz von dem vorgeschlagenen Hebesatz der 

Gemeindeliste des Veranlagungszeitraums ab, so wird dieser mit einem blauen Info-Button an 

dieser Stelle angezeigt. Der aktuelle Hebesatz muss nun in der Betriebsstätte abgeändert 

werden. Ist noch kein Hebesatz in den Steuerdaten eingetragen, so wird hier ein Fehler-Button 

angezeigt.  
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2.2 Optionen beim Anlegen einer Körperschaftsteuer-Version 

Beim Anlegen einer Körperschaftsteuer-Version haben Sie nun mehrere Optionen zum Befül-

len der Formulare. Hier können folgende Optionen getroffen werden: 

 Bankverbindung übernehmen 

 Empfangsbevollmächtigten ausfüllen (Beraterdaten) 

 Anteilseigner in die Anlage WA übernehmen. 

Wurde bereits eine Körperschaftsteuer-Version angelegt, so können die beim Erstellen der 

Version festgelegten Optionen geändert werden. Hierzu gehen Sie in der Sicht KSt/GewSt auf 

den Button Einstellungen und bestätigen den Dialog mit OK. Wird nun die Steuerversion 

wieder geöffnet (bei geöffnetem Steuerfenster Aktualisierungsbutton betätigen), wird das For-

mular wie gewünscht befüllt. 
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2.3 Jahresübernahme 
Beim Anlegen einer Steuerversion öffnet sich das Fenster „Version erstellen“. 
 

 

 

Hier können Sie eine Option zur Jahresübernahme festlegen. Verlust-, Spenden- und Zinsvor-

trag (bei KSt auch das steuerliche Einlagekonto) werden immer übernommen, wenn in edre-
we eine Vorjahresversion der Gewerbesteuer besteht.  

An dieser Stelle haben Sie nun die Möglichkeit der Jahresübernahme aller Daten. Mit dieser 

Option werden alle Werte (auch die des Rechnungswesens) des Vorjahres inklusive der Auf-

listungen und Notizen übernommen. 

Haben Sie die Option Jahresübernahme aller Daten ausgewählt, hat dies für die anzulegende 

Version folgende Auswirkungen: 

 Die Felder, die aus dem Vorjahr übernommen werden können, sind mit gelber Farbe 

hinterlegt. 

 
 

 Sind Sie in einem Erfassungsfenster, dessen Wert aus dem Rechnungswesen bzw. 

aus einer Auflistung stammt, wird der Vorjahreswert nicht im Erfassungsfenster ange-

zeigt. Mit Betätigen der F2-Taste in dem jeweiligen Feld, finden Sie eine Auflistung der 

Datenquellen. So erkennen Sie, welcher Wert im Vorjahr vorhanden war. Ist der Vor-

jahreswert auch für das laufende Jahr anzuwenden, so können Sie diesen über die F2-

Taste auswählen. Der Wert wird nun im Erfassungsfenster angezeigt. 
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 Sind Sie in einem Erfassungsfenster, dessen Wert nicht aus dem Rechnungswesen 

bzw. aus einer Auflistung stammt, wird der Vorjahreswert mit gelb hinterlegtem Hinter-

grund im Erfassungsfenster angezeigt. Es ist zu prüfen, ob dieser Wert im laufenden 

Jahr zur Anwendung kommen soll. Bestätigen Sie den Vorjahreswert mit der Enter-

Taste, so wird das Feld nicht mehr mit gelber Farbe hinterlegt und die Datenquelle 

Eingabe wird gefüllt. 

 

 

 Auflistungen und Notizen finden Sie in der jeweiligen Formularzeile, indem Sie in das 

Erfassungsfeld gehen und rechte Maustaste klicken. Erst wenn die Auflistung bearbei-

tet wird, wird der Wert im Formular angezeigt bzw. steht die Auflistung im Druckmenü 

zur Verfügung. Soll der Wert im laufenden Jahr angewendet werden, betätigen Sie im 

Erfassungsfeld die F2-Taste und wählen den Vorjahreswert damit aus. Außerdem be-

steht hier die Möglichkeit die Notizen und Auflistungen zu löschen. 
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2.4 Automatischer Verlustrücktrag 
Durch die systemseitige Jahresübernahme wird in dem Reiter Automatische Berechnung der 

mögliche Verlustrücktrag angezeigt. Möchten Sie keine automatische Berechnung des Ver-

lustrücktrags vornehmen, haben Sie die Möglichkeit der manuellen Erfassung in dem entspre-

chenden Reiter. 
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2.5 Fertigstellen- und Versendedialog 
Stellen Sie eine Steuerversion fertig, so öffnet sich das Dialogfenster „Gewerbesteuererklä-

rung fertigstellen“ bzw. „Körperschaft- / Gewerbesteuererklärung fertigstellen“. 

In diesen Dialogfenstern können Sie den Umfang der Übermittlung an das Finanzamt festle-

gen. Grundsätzlich sind alle Unterfallarten mit einem Haken aktiviert, bei denen Steuerdaten 

vorhanden sind. Deaktivieren Sie eine Unterfallart (z.B. die Gewerbesteuer-Zerlegung), so 

wird diese nicht geprüft und kann anschließend auch nicht versendet werden. Mit Betätigung 

des Buttons Fertigstellen schließen Sie den Dialog ab. 
 

 

 

Beim Übermitteln der Steuerversion, geht ein Dialogfenster auf, indem die zuvor ausgewählten 

Unterfallarten zur Information angezeigt werden. Eine Bearbeitung ist hier nicht mehr möglich. 

Um die ausgewählten Unterfallarten wieder zu berichtigen, muss die Gewerbesteuer wieder-

holt werden. Mit Klicken des Buttons Weiter fahren Sie mit der Übermittlung fort. 
 

2.6 Automatische Steuerbuchungen 
Bisher wurden die Steuerbuchungen immer beim Schließen des Steuerfensters automatisch 

gebucht. Diese Vorgehensweise hat sich in der Praxis nicht bewährt. Deshalb werden die 

Steuerbuchungen nicht mehr zwangsläufig gebucht, sondern müssen vom Anwender ausge-

löst werden.  

Nachdem die Gewerbesteuer geschlossen wurde, stehen unter dem Systembereich Steuern 

 Navigationsbereich KSt/GewSt  Steuerbuchungen übertragen die aktuellen Steuer-

werte zur Verfügung. In dieser Sicht erkennen Sie, welche Werte bereits gebucht und welche 

noch gebucht werden müssen (Differenzen).  
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Mit Betätigen des Buttons Steuerbuchungen übertragen (siehe Bild oben) öffnet sich an-

schließend ein Dialogfenster. In diesem werden die noch offenen Steuerbuchungen angezeigt. 

Mit dem Button Fertigstellen werden die Buchungen automatisch in der Buchhaltung gebucht. 

Möchten Sie, dass nicht alle Buchungen übertragen werden, so markieren Sie die zu übertra-

genden Buchungssätze. 
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 Symbole Steuerbuchungen übertragen 
 

Der Buchungssatz wird im Abschlussmonat neu erstellt. 
 

Der vorhandene Buchungssatz im Abschlussmonat wird gelöscht. 
 

 Ein vorhandener Buchungssatz im Abschlussmonat wird geändert. 
 

Steuerbuchungen die unterjährig gebucht wurden, werden nicht korrigiert. In diesen Fällen 

wird eine Korrekturbuchung im Abschlussmonat erzeugt. Wurde eine Steuerbuchung bereits 

manuell im Abschlussmonat gebucht, so wird diese vom Programm erkannt und überschrie-

ben. 
 

2.7 Vorausschau 2014 
 

Nun ist es möglich sich eine Steuerversion für 2014 anzulegen. In dieser stehen die Berech-

nung und die Formularerfassung zur Verfügung. Ein Versenden dieser Erklärung ist von Sei-

ten des Finanzamtes noch nicht möglich. 
 

Nähere Informationen zur Körperschaft- / Gewerbesteuer finden Sie im Navigationsbaum un-

ter KSt/GewSt  Anleitung KSt/GewSt. 
 

3 Jahresabschluss 

 Mandanten die mit dem Kontenrahmen 22 gebucht werden, können in edrewe impor-

tiert werden. 

 Das steuerliche Verzeichnis wurde um die Spalte „Abgang im WJ“ erweitert. 

 Die Konsolidierung mehrerer Mandanten funktioniert inzwischen im Bereich der Tank-

stellenabrechnung (Kontenrahmen 01 und 02) stabil, sodass ab sofort auch Mandan-

ten mit Kontenrahmen 13 und 54 in die Pilotphase starten können. Wenn Sie mehrere 

Mandantenbuchhaltungen zu einem Jahresabschluss zusammenfassen möchten, 

wenden Sie sich bitte formlos per E-Mail unter Angabe Ihrer Beraternummer an  

rewe-hotline@eurodata.de. Wir schalten dann die Funktionalität für Ihre Berater-

nummer frei. 
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4 Berichtswesen 

Im Bericht wurde eine neue Auswertungseigenschaft eingefügt, mit der die Tabellenüberschrift 

eingefügt/ abgewählt werden kann. Klicken Sie hierzu auf den Button Eigenschaften und ge-

hen in den Reiter Auswertungsoptionen. 
 

 
 

 Beispiel mit Tabellenüberschrift: 
 

 

 

 

 

 

 Beispiel ohne Tabellenüberschrift: 
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5 E-Bilanz 

Die EK-Darstellung der KG bzw. GmbH & Co. KG wurde auf die Anforderungen der E-Bilanz 

angepasst. Eine Bearbeitung bis zum Übertragen der E-Bilanz ist nun möglich. 
 

Info:  

Für die Fälle, bei denen ein negatives Eigenkapital und nicht eingeforderte, ausstehende Ein-

lagen vorhanden sind, kann die Bilanz und somit auch die E-Bilanz auf Grund der unvollstän-

digen Taxonomie weiterhin nicht korrekt in edrewe abgebildet und auch nicht elektronisch 

übermittelt werden. In einer der folgenden Systemwartungen wird dies richtig gestellt. 

6 edtas 
6.1 edtas-Auswertungen 
Für die Kontenrahmen 01 und 02 stehen ab sofort weitere Betriebswirtschaftliche Auswertun-

gen zur Verfügung. 

Dabei handelt es sich um:  

- Rohgewinnspanne 
- Gegenüberstellung Erlös – Kosten 
- Liquidität 
- Rentabilität 
- Strukturbilanz 

 

Gehen Sie dazu: 

Jahresabschluss  im Navigationsbaum Jahresabschluss-
Ergebnisse  sodann in die jeweilige Auswertung.  
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6.2 Rohgewinnspanne 
In der Auswertung Rohgewinnspanne (vor dem Release 1.30 Bruttoverdienstspanne genannt) 

werden Ihnen die verschiedenen Positionen, strukturiert und aufgebaut wie in der Geschäfts-

analyse, dargestellt. 

Mit diesem Release ist die Position „Kraftstoffe“ neu. Darin enthalten sind die Eigenwaren 

Ottokraft- und Dieselkraftstoffe. Die Provisionen für Kraftstoffe werden hier nicht mit einbezo-

gen, da ihnen kein zuordenbarer Wareneinsatz entgegen steht. Diese Abwicklung erfolgt über 

die Mineralölgesellschaften. 

Das Konto 8941 „Kaffee-Provisionen“ wurde aus der Position „Kaffeeautomat“ entfernt, weil 

den Provisionen kein zuordenbarer Wareneinsatz gegenübersteht. 

Die Position „Mineralöle“ wurde umbenannt in „Schmierstoffe und Kfz-Spezialitäten“, da 

neben den Mineralölen, Frostschutzmittel, Kraftstoffadditive und ähnliches in diese Position, 

wie in der Geschäftsanalyse, mit eingehen. 

Neu ist auch die Position „Fast-Food“. Dabei handelt es sich um die Konten, welche vorher in 

„Lebensmittel/ Tiefkühlkost“ mit einflossen. Somit ist diese Auswertung an die Geschäfts-

analyse angepasst. 
 

 Möchten Sie wissen welche Konten in welche Position einfließen, so besteht diese Mög-

lichkeit über den Kontennachweis (oben rechts Häkchen setzen bei Kontennachweis). 
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6.3 Gegenüberstellung Erlöse -Kosten 
Die Auswertung „Gegenüberstellung Erlöse – Kosten“ steht schon länger in edrewe zur Ver-

fügung. Die einzige Neuerung ist, dass mit diesem Update eine Umbenennung der Position  

„Motorenöle“ in „Schmierstoffe und Kfz-Spezialitäten“ in Anlehnung an die Geschäftsana-

lyse stattgefunden hat. 
 

 
 

6.4 Liquidität 
Die Auswertung „Liquidität“ ist für Kontenrahmen 01 und 02 neu in edrewe und gibt Ihnen In-

formationen über die Über-/Unterdeckung des entsprechenden Unternehmens in 3 Graden. 
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6.5 Rentabilität 
Die neue Auswertung „Rentabilität“ zeigt Ihnen einige Kennzahlen: 
 

Cashflow-Berechnung, Umsatzrentabilität, Eigenkapitalrentabilität, Bruttoschulden,  
Nettoschulden, Entschuldungskoeffizient sowie Return on Investment (ROI). 
 

Zu der ein oder anderen Kennzahl bedarf es einiger Erläuterungen: 
 

Eigenkapitalrentabilität: 

edrewe errechnet Ihnen nur eine Eigenkapitalrentabilität solange Eigenkapital auf der Passiv-

seite der Bilanz vorhanden ist. Bei „nicht durch Eigenkapital gedecktem Fehlbetrag“ wird keine 

Kennzahl errechnet. 
 

Entschuldungskoeffizient: 

Sind die Nettoschulden negativ ausgewiesen, d.h. es gibt keine Nettoschulden, so wird der 

Entschuldungskoeffizient nicht errechnet, da dies zu einer Verfälschung der Kennzahl führen 

kann. 
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6.6 Strukturbilanz 
Die Strukturbilanz stellt Ihnen als Auswertung die Aktiva und Passiva des Unternehmens 

komprimiert zur Verfügung. 

Dabei wird hier eine Aufgliederung der Aktiva in: Anlagevermögen, Vorräte,   

Übriges Umlaufvermögen sowie RAP/Sonstige Aktiva vorgenommen. 
 

Neben jeder Position sehen Sie den prozentualen Anteil der entsprechenden Position zur  

Bilanzsumme. Darüber hinaus wird Ihnen der Vergleich zum Vorjahr durch den Abweichungs-

wert als Zahl und prozentual in den letzten beiden Spalten angezeigt. 
 

Die Bilanzsumme der Strukturbilanz entspricht nicht der Bilanzsumme der Bilanz nach HGB 

oder EStG sondern dient einer komprimierten betriebswirtschaftlichen Analyse. 
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eurodata Deutschland 
eurodata AG 
Großblittersdorfer Straße 257-259 

66119 Saarbrücken 
 

Ansprechpartner:  

Support edrewe: 0681 - 8808 - 369 

E-Mail an: rewe-hotline@eurodata.de 
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